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Elterninformation - Nr. 5    Schuljahr 2020/2021 

 

Nieder-Liebersbach, den 27.01.2021 
Liebe Eltern, 

nichts ist so beständig wie die Veränderung.  

Verlängerung des Lockdowns  -  weiterhin Präsenz- bzw. Distanzlernen mit dem Wochenplan 

(mit den Klassenelternvertretern/innen abgesprochene Lern-Mischformen): Wie Sie bestimmt 

bereits aus den Medien erfahren haben, bleibt es weiterhin bei dem Präsenz- und Distanzlernen: 

Auch werden wir am Nachmittag nach dem Mittagessen kein „Lernstudio“ in der Schule 

anbieten, da die Kinder am Vormittag (es gibt zur Zeit keine zusätzlichen Aufgaben als 

Hausaufgaben) am Wochenarbeitsplan arbeiten wie die Mitschüler/innen zu Hause auch. Die 

Wochenarbeitspläne sind in jeder Klasse so konzipiert, dass am Vormittag intensiv gearbeitet 

wird, jedoch „Hausaufgaben“ am Nachmittag als zusätzliche Übung dann nicht mehr nötig sind. 

Auch gibt es keine AG-Aufgaben am Vormittag in der Schule und nicht im Wochenplan für 

Zuhause; gerne können freiwillige Zusatzaufgaben in den Wochenplan mit aufgeführt werden, 

falls dies gewünscht wird. Danke für die bisherigen Rückmeldungen zur Optimierung der 

Aufgabenstellungen für das Distanzlernen – gemeinsam werden wir die Situation weiterhin 

wieder meistern und die Kinder durch diese besondere Zeit unterstützend führen. Die Lehrkräfte 

und ich bekamen positive Rückmeldungen, dass es im Großen und Ganzen prima zu Hause 

„läuft“; das freut uns sehr.  

Zeugnisausgabe (Halbjahreszeugnisse) für die 3. und 4. Klasse: Am Freitag, dem 29.01.2021, 

werden die „Lernkisten“ der 3. und 4. Klasse ab 13.15 Uhr mit den Halbjahreszeugnissen in 

verschlossenen Briefumschlägen zum Abholen bis 17.00 Uhr herausgestellt. Das Präsenzlernen 

und die Betreuung finden laut Plan wie immer statt. 

Elternsprechtag: Corona bedingt muss der Elternsprechtag in veränderter Form stattfinden. 

Hierzu sprechen sich die Klassenlehrkräfte mit den Klassenelternvertreter/innen ab, wann, wie, 

wer von wem welche Information benötigt und in welcher Form dieser durchgeführt wird.  

Ferien/bewegliche Ferientage: Nach ausgiebiger Rücksprache mit den Verantwortlichen des 

Fördervereins haben wir uns entschlossen, diese Informationen als Elternbrief der Schule 

rauszugeben. Sicher betrifft es zum Teil nicht alle Eltern, dennoch sollten Sie auch diesbezüglich 

für Ihre Urlaubsplanung informiert sein, falls es die Pandemie zulässt: 

Osterferien (06.04.-16.04.2021):  

Ferienbetreuung: 12.04.2021-16.04.2021 (75,00 €/Woche) 

Sommerferien 19.07.-27.08.2021:  

Ferienbetreuung 19.07.-06.08.2021 (Kosten 90,00 €/Woche) 

Herbstferien 11.10.-23.10.2021:  
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Ferienbetreuung 18.10.-22.10.2021 (Kosten 90,00 €/Woche) 

Weihnachtsferien 23.12.-08.01.2021:  

Ferienbetreuung 03.01.-07.07.2022 (Kosten 90,00 €/Woche) 

Bewegliche Ferientage:  Rosenmontag, 15.02.2021 

Freitag nach Christi Himmelfahrt, 14.05.2021 

                             Freitag nach Fronleichnam, 04.06.2021 

An den beweglichen Ferientagen ist die Schule geschlossen; es findet keine 

Betreuung statt. 

Falls Sie jetzt schon wissen, ob Ihr Kind an der Ferienbetreuung teilnimmt, wäre es sehr 

nett, wenn Sie die entsprechenden Angaben auf der Seite 3 ergänzen. Das würde uns die 

Planung ebenfalls sehr erleichtern. Vielen Dank. 

Sie bekommen dann zu gegebener Zeit über die „Ranzenpost“ Ihrer Kinder die 

endgültigen Anmeldeformulare für die Ferienbetreuung ausgehändigt, sobald die 

„Lockdown“-Phase vorüber ist. 

Krankmeldungen: Das Kultusministerium in Hessen hat beschlossen, dass die 

Schulpflicht nicht ausgesetzt wird, sondern an alle Eltern appelliert, die Kinder der 

Grundschule, wo auch immer möglich, zu Hause zu lassen.  Das heißt aber auch, dass die 

Sorgeberechtigten dafür Sorge tragen müssen, dass die Schüler/innen am Unterricht 

teilnehmen – egal ob zu Hause oder in der Schule -. Deswegen erhält kein Kind, welches 

aus der Betreuungsnot der Eltern in die Schule geschickt wird, andere Informationen 

oder Unterrichtsmaterialien, als die Kinder, welche zu Hause betreut werden können.  

Aus gegebenen Anlass, möchten wir nochmal darauf hinweisen, dass Krankmeldungen 

der gemeldeten Präsenzlernkinder unbedingt vor Unterrichtsbeginn* mit Angabe des 

Krankheitsverdachts** auf unseren Anrufbeantworter gesprochen werden. Dieser wird 

immer spätestens in der ersten großen Pause abgehört, die Entschuldigung notiert und 

an die betreffende Klassenlehrerin weitergegeben. Rückrufe können leider nicht 

erfolgen. Diese gilt im Übrigen auch, wenn Ihr Kind am Distanzunterricht („Teams-

Sitzung“) durch die Klassenlehrerin nicht teilnimmt. Dasselbe gilt, falls ihr Kind während 

des Distanzunterrichts erkrankt und deswegen die von der Klassenlehrerin übermittelten 

Arbeitsaufträge nicht erfüllen kann oder Sie mit dem Abholen oder Bringen des 

bearbeiteten Unterrichtsmaterials in Verzug geraten. Die Zeit während des Lockdowns 

seit dem 11.01.2021 fließt nämlich auch in die Leistungsbewertung mit ein. Die 

Regierung hat bewusst die Begriffe „Präsenz- und Distanzunterricht“ gewählt, um die 

Wichtigkeit der Teilnahme und Mitarbeit damit deutlich zu machen. 

* Seit einigen Schuljahren sind alle Schulen durch einen Erlass vom Hessischen 

Kultusministerium gehalten, sofern keine Entschuldigung bis zum Unterrichtsbeginn 

der Sorgeberechtigten für Ihr Kind vorliegt, anzurufen bzw. wenn niemand erreicht 

wird, auch die Polizei einzuschalten, damit Wegeunfälle und Schlimmeres 

ausgeschlossen bzw. vermieden werden können. Leider können auch mündliche 

Vereinbarungen mit den Lehrern/innen, diese Vorgaben nicht außer Kraft setzen. 
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**Lt. Hessisches Infektionsschutzgesetz sind Sie zur Informationsweitergabe verpflichtet, 

wenn Ihr Kind eine Gemeinschaftseinrichtung besucht, um weitere 

Ansteckungsmöglichkeiten zu vermeiden. Die Schule unterliegt bei gewissen Krankheiten 

der Meldepflicht gegenüber dem Gesundheitsamt, jetzt während der Pandemie umso 

dringlicher! 

Kostenübernahme Schülerbetreuung während des Lockdowns: Nachdem durch die 

Bundesregierung nun abermals ab dem 11.01.2021 die Präsenzpflicht in der Schule 

ausgesetzt worden ist, hat der Landrat des Kreises Bergstraße, Herr Christian 

Engelhardt, erklärt, dass er sich darum bemüht, die Eltern, welche ihre Kinder nicht in 

die Schule schicken, auch keine Betreuungskosten für die Zeit des Lockdowns bezahlen 

müssen und diese damit finanziell zu entlasten. Allerdings muss er diese Zusage erst 

durch die entsprechenden Gremien des Kreises abklären, jedoch kann dieses nicht vor 

Mai 2021 erfolgen. Dennoch hat der Vorstand des Fördervereins einstimmig beschlossen, 

dass das SEPA-Lastschriftmandat für die Betreuungsbeiträge für Kinder, welche in der 

Betreuung angemeldet sind, aber nicht daran teilnehmen, vorerst aussetzt. Das heißt, 

dass wir im Januar lediglich für die Kinder, welche nicht an der Betreuung teilnehmen - 

die Betreuungsbeiträge nur bis zum 10.01.2021 berechnet -, einziehen werden. 

Allerdings müssen wir ausdrücklich darauf hinweisen, dass das Aussetzen der 

Lastschriften unter Vorbehalt der Kostenübernahme durch den Kreis Bergstraße erfolgt. 

Frau Germann: Bereits in der Elterninformation am Schuljahresanfang hatten wir Ihnen 

mitgeteilt, dass Frau Laura Germann mit ihrem Hund Mylo nun als UBUS-Kraft in der 

Grundschule Nieder-Liebersbach am Vormittag beschäftigt ist.  

Da Frau Germann die Lehrkräfte nur mit einem halben Stundendeputat unterstützt, 

freuen wir uns besonders, dass es dem Förderverein gelungen ist, Frau Germann und 

Mylo für den Nachmittagsbereich zu gewinnen. 

Frau Germann wird nun ab sofort das Betreuungsteam unterstützen, und wir sind uns 

sicher, dass nicht nur die Kinder davon profitieren. Herzlich willkommen nun auch als 

Mitarbeiterin im Förderverein!  

Abfrage Betreuungsbedarf: Damit wir das neue Schuljahr entsprechend planen und 

gestalten können, benötigen wir von Ihnen eine Anmeldung mit dem voraussichtlichen 

Betreuungsbedarf für Ihr Kind. Selbstverständlich haben Sie die Gelegenheit, in den 

ersten beiden Schulwochen (nach Erhalt des Stundenplanes und Bekanntgabe der AGs) 

noch einzelne Tage zu tauschen bzw. dazu zu buchen oder zu kündigen.  

Daher möchten wir Sie heute bitten, uns mitzuteilen, ob und in welchem Umfang Sie 

eine Betreuung für Ihr Kind/Ihre Kinder im kommenden Schuljahr benötigen.  

Hierzu finden Sie auf der Seite 4 und 5 eine Abfrage. Wir bitten Sie, dies auszufüllen und 

diese bis zum 01.02.2021 an die Pädagogische Leitung der Schulkindbetreuung, Herrn 

Michael Feth (E-Mail: betreuung.gsnl@web.de), weiterzuleiten.  

 

Sie finden im Anhang ebenfalls einen Auszug unseres Vertrages, auf dem Sie die 

geänderten Modalitäten ab dem Schuljahr 2021/2022 ersehen können.  
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Leider war der Förderverein gezwungen, durch den Wechsel des Caterers und den 

erhöhten Personalbedarf während der Pandemie die Preise für die Schülerbetreuung ein 

wenig anzupassen. Wir bitten deshalb um Ihr Verständnis.  

Gerne sind wir Ihnen auch behilflich, falls Sie für die Betreuungskosten einen Zuschuss 

beim Jugendamt oder Neue Wege beantragen möchten. Bitte sprechen Sie Frau Zeiß im 

Sekretariat an. 

Vorschulprojekt: Sicher hat es sich schon bis zu Ihnen rumgesprochen, dass wir in den 

letzten Jahren in Zusammenarbeit mit der Kita Arche Noah in Nieder-Liebersbach und 

dem Regenbogenkindergarten in Reisen erfolgreich ein Vorschulprojekt durchgeführt 

haben. Aufgrund der großen Nachfrage haben wir auch im letzten Jahr versucht, 

während der beginnenden Pandemie das Projekt durchzuführen; aber wir mussten es 

leider nach einigen wenigen Besuchen der Vorschulkinder in der Grundschule Nieder-

Liebersbach einstellen bzw. verkürzen. 

Nun hatten wir für dieses Jahr bereits wieder das Projekt geplant und mussten es 

aufgrund der weiter andauernden Pandemie wieder vorerst stornieren.  

Der Vorstand des Fördervereins hat gemeinsam mit Herrn Feth und Frau Fieber-Helfrich 

überlegt, wie wir das Vorschulprojekt nun doch umsetzen können, und hat beschlossen, 

ein Vorschul-Camp anzubieten. Dieses findet nun parallel mit der Ferienbetreuung in der 

Woche vom 02.08.-06.08.2021, statt.  Das Vorschul-Camp wird täglich in der Zeit von 

08:00 Uhr bis 14:00 Uhr durchgeführt. 

Selbstverständlich werden wir alles daransetzen, dass das Vorschul-Camp in den 

Sommerferien und die Ferienbetreuungen auf jeden Fall durchgeführt werden können.  

Dennoch werden diese nur stattfinden, wenn es sich mit den dann aktuellen 

Hygieneregelungen während der Pandemie vereinbaren lässt.  

Wir, die gesamte Schulgemeinde, bleiben weiterhin in Kontakt und bewältigen wie 

bisher gemeinsam diese herausfordernde Situation. Passen Sie gut auf sich und Ihre 

Lieben auf! – Ich hoffe sehr, dass wir uns alle bald gesund und munter in einer 

„normalen“ Schulsituation wiedersehen. 

Freundliche Grüße aus der Grundschule Nieder-Liebersbach 

 

 

Ulrike Fieber-Helfrich, Schulleiterin 

___________________________________________________________________________________ 

Mein Kind heißt:___________________________________Klasse:_____ 

Anmeldung Ferienbetreuung 

 Wir benötigen keine Ferienbetreuung 

 Wir benötigen die Oster-Ferienbetreuung vom 12.04.-16.04.2021 (75,00 €/Woche) 

 Wir benötigen die Sommer-Ferienbetreuung vom 19.07.-23.07.2021 (90,00 €/Woche)                     (siehe Seite 5) 
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 Wir benötigen die Sommer-Ferienbetreuung vom 26.07.-30.07.2021 (90,00 €/Woche) 

 Wir benötigen die Sommer-Ferienbetreuung vom 02.08.-06.08.2021 (90,00 €/Woche) 

Anmeldung Schülerbetreuung Schuljahr 2021/2022 

Name: _________________________________Vorname:_________________________________________Klasse: _______ 

die Schülerbetreuung in folgendem Umfang: 

Hier bitte das gewünschte Angebot ankreuzen: 

 

 

7:30 Uhr 

 

Vormittags- 

betreuung 

 

bis 

spätestens 

13:10 Uhr 

 

Pädagogisches 

Mittagessen 

 

Hausaufgaben- 

bzw.  

Lernzeit  

 

 

bis 

15:00 Uhr  

 

ab  

15:00 Uhr 

bis  

17:00 Uhr 

  

Basis bis 13:10 Uhr 

nur Montag und Freitag 

erforderlich 

 

Zusatz I 

Mittagessenpauschale obligatorisch. 

 

 

Zusatz II 

15:00 Uhr bis 17:00 

Uhr  

 

montags monatlich  12,- €   monatlich 22.- €   monatlich 8,- € 

dienstags Kostenlos ☐   monatlich 22.- €   monatlich 8,- € 

mittwochs Kostenlos ☐   monatlich 22.- €   monatlich 8,- € 

donnerstags Kostenlos ☐   monatlich 22.- €   monatlich 8,- € 

freitags monatlich  12,- €   monatlich 22.- €   monatlich 8,- € 

  

Gesamtbetrag nach Zusammenstellung ___________ Euro  

oder alternativ 

 Gesamtpaket inkl. Nachlass (10,00 €) monatlich 164,- €  

Mir/Uns ist bekannt, dass wir noch in den ersten beiden Schulwochen die einzelnen Tage je nach Stundenplan tauschen 

können. Danach ist der Vertrag für beide Seiten nur zum Stundenplanwechsel und am Schuljahresende schriftlich 

kündbar. Eine Änderungskündigung der gebuchten Betreuung (Basis, Zusatz 1 und Zusatz 2) ist während des Schuljahres 

nur ausnahmsweise und wegen besonderer persönlicher Umstände möglich, wie beispielweise Umzug, Schulwechsel oder 

Änderungen im Sorgerecht. Ansonsten läuft der Betreuungsvertrag bis zum Ausscheiden des Kindes aus der Grundschule 

Nieder-Liebersbach. 

 

Ort, Datum    Unterschriften der Sorgeberechtigten 


